
Seite 1Hippokranet - physicians network

01.07.2009 17:48:20file://localhost/L:/Politik/Berufsgruppen%20und%20KK/Vergütungsunrecht.mht

Anzeigen
Anzeigenübersicht
Anzeige aufgeben
Suchen
Registrieren
Meine Anzeigen
Impressum
AGB

Auktionen
Facharzt

Aktuelle Meldungen
Downloadbereich Leser
Meldungen der letzten Tage
Meldungsarchiv
Neues Vertragsarztrecht
Ärzte informieren
Unterstützer-Bereich

Web-TV
EBM 2008 Konzept
EBM 2008 vom 24.8.07
I. Allgemeine Bestimmungen
II. Arztgruppenübergreifende allgemeine Gebührenordnungspositionen
III. Arztgruppenspezifische Gebührenordnungspositionen

III.a. Hausärztlicher Versorgungsbereich
III.b. Fachärztlicher Versorgungsbereich

IV. Arztgruppenübergreifende spezielle Gebührenordnungspositionen
V. Kostenpauschalen (BMÄ und E-GO)
VI. Anhänge

Foren
Allgemein

An die Redaktion
Ärzte im Ausland
Bitte um Hilfe
Burn-out Forum
Diskussionen ArztWiki
durchblick gesundheit
E-Mail Server Support
Flexible Arbeitszeiten und Familie
Humor
Krisen-Blog
Off Topic
Patient informiert sich
val-u-media Insolvenz

Archiv
Abgeschlossene Threads
Aktionstag 04.12.2006
Bundesweiter OP-Streik
Chat Zulassungsrückgabe
Direktverträge AOK
Expertenforum: Dienst nach Vorschrift
Fragen zur DMP-Abrechnung
Kassengebühr
Livediskussion mit Dieter Thomae
Livediskussion mit Wieland Schinnenburg (FDP)
MEDI: Live-Chat Baumgärtner
Nationaler Protesttag
Online-Streitgespräch: Köhler - Müller
Sammlung von Slogans
Spenden für Berlin
Streikunterstützung Marburger Bund
Tag der Ärzte 18.01.06
Wir machen mit
Zulassungsrückgabe: Live-Chat Baumgärtner, Bittmann, Grauduszus

Ärzteforums-Netzwerke
Baden-Württemberg
Bayern



Seite 2Hippokranet - physicians network

01.07.2009 17:48:20file://localhost/L:/Politik/Berufsgruppen%20und%20KK/Vergütungsunrecht.mht

Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Koblenz
Landkreis und Stadt Osnabrück
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nord-Württemberg
Nordbaden
Nordrhein
Nordrhein-Westfalen
Pfalz
Rheinhessen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Südbaden
Südwürttemberg
Thüringen
Trier
Westfalen-Lippe

Berufspolitik
Ausstieg aus dem KV-System
Berufspolitik allgemein
Berufspolitik Zahnarzt
Bundestagswahl
Direktabrechnung
Direktverträge
EU-Klage gegen Budgetierung
Expertenrat MVZ
Heime
Korbmodelle
Kostenerstattung
MVZ
Neues Vertragsarztrecht
Plausibilitätskontrollen
Politiker - Nebenjobs
Protestwoche
Sozialgerichte

EBM
EBM 2008
EBM Basisschulung
EBM Schulung Augenheilkunde
EBM Schulung Chirurgie
EBM Schulung Urologie
Expertenrat zum EBM
Neuer EBM / KBV

EDV diverses
Allgemein
Apple
BDT Import/Export
eCard-Tagebuch
Elektronische Gesundheitskarte
Linux
MS-DOS
Sicherheitsanalyse
Spracherkennung
Werbung in Praxissoftware
Windows

EDV Praxisprogramme
Adamed
Albis
APW-Wiegand
Compumed



Seite 3Hippokranet - physicians network

01.07.2009 17:48:20file://localhost/L:/Politik/Berufsgruppen%20und%20KK/Vergütungsunrecht.mht

Data-AL
Datavital
docconcept
Duria
Easymed
EL
GNUmed
Informed
M1
MCS
Med-7
Medistar
Medys
Psyprax
Q-med.praxis
Quincy
S3
SylexMed
Turbomed

EDV Praxisprogramme Zahnarzt
DataSoft
DENSoffice
DENTIXsoft
DIOS Zahnarzt
DIOS'ZX
DOCdental
DS-WIN-PLUS
Highdent
Unident
VISIdent
WinDent
Z1
ZahnarztRechner

Fachgruppen
Allgemeinmedizin
Anästhesie
Arbeits- und Betriebsmedizin
Augenheilkunde
Chirurgie
Dermatologie
Frauenheilkunde
HNO
Innere Medizin
Kinder- und Jugendärzte
MKG
Neurochirurgie
Neurologie
Orthopädie
Pneumologie
Psychiatrie
Psychotherapie
Radiologie
Urologie

Hilfe-Foren für Hippokranet
Hilfe online für Hippokranet
Support - stellen Sie Ihre Fragen zu Hippokranet hier!

Initiativen/Verbände
Ärzteunion / Ärzte-Grundrechte-Syndikat
Freie Ärzteschaft
FVDZ
MEDI Deutschland
Vertragsärztliche Vereinigung

Klinikärzte
Klinikärzte

Leseraktionen
Ärzte gestalten Bürokratie
Leserbriefe
Offene Briefe



Seite 4Hippokranet - physicians network

01.07.2009 17:48:20file://localhost/L:/Politik/Berufsgruppen%20und%20KK/Vergütungsunrecht.mht

Protestaktionen
Wahlkreisaktionen

Medizin/Kasuistiken
Critical Incident Reporting System
Fortbildung
IQWIG-Kritik
Kasuistiken
Leser rezensieren Bücher
Medizin allgemein
Pharmakologie

Medizintechnik
Medizintechnik

Praxisführung
BEMA
Bürokratie
EBM, GOÄ, Abrechnung und Geld
GOZ
IGeL
Insolvenz in der Arztpraxis
Niederlassung / Praxisübernahme
PKV-Erstattung
Privatabrechnung
Qualitätsmanagement
Regresse
Sammelbestellung
Tipps und Tricks

Zahnmedizin/Kasuistiken
Chirurgie
Funktionstherapie
Implantologie
Kasuistiken
Kieferorthopädie
Konservierende ZHK
MKG
Parodontologie
Prophylaxe
Prothetik
Zahntechnik

Hausarzt
Aktuelle Meldungen
Downloadbereich Leser
Meldungen der letzten Tage
Meldungsarchiv
Neues Vertragsarztrecht
Unterstützer-Bereich

Web-TV
EBM 2008

Marketing
Medizin

Aktuelle Meldungen
änd Literaturtelegramm
Bücher

Kollegen besprechen Bücher
Mitmachen - so geht es
Rezensionsvorschläge
Rezensions-Archiv

CME
Forum der Industrie

Aktuelle Meldungen
Meldungsarchiv
Fachinformationen

Meldungen der letzten Tage
Meldungsarchiv

Patienten
Foren/Weblogs
Politik
Ihre Gesundheit
Medizin



Seite 5Hippokranet - physicians network

01.07.2009 17:48:20file://localhost/L:/Politik/Berufsgruppen%20und%20KK/Vergütungsunrecht.mht

EU-Klage gegenBudgetierung Gruppenadmin: aend

NeuesThemabeginnen| Zurückzur Themenübersicht| Forumabonnieren/abbestellen

Ihr Geld
Proteste
Gesundheitskarte
Archiv

Service
Abo
Anmeldung
Abendnachrichten
Kalender
Leser werben Leser
Links

Ärztekammern
Fachverbände
Fachzeitschriften
Institute
Interessenverbände
KVen
Verschiedene Homepages

Meine Daten
Newsletterarchiv

Zahnarzt
Aktuelle Meldungen
Meldungen der letzten Tage
Meldungsarchiv

Suche: Name, Ort, andere SuchbegriffeFinden

Dr. med. Burkhard Meyer -Ausloggen| Kontakt| Hilfe | Sprache

Start
Mitglieder
Nachrichten
Gruppen
Who is Who

Foren - Berufspolitik Forenübersicht | Zurück zur Gruppe

Thema: DAS VORNEWEGARZT/
RESTARZT SYSTEM ,Resultat eines
jeden EBM und der EU Rechtsweg

Mi

tgl

ied

sei

t

21.

03.

20

01

D
r.
m
ed
.
H
A
B
er
n
d
D
IR
E
K

Bewertungen: (99) (99) (0)

Zustimmen:
Ablehnen:   

Empfehlen:



Seite 6Hippokranet - physicians network

01.07.2009 17:48:20file://localhost/L:/Politik/Berufsgruppen%20und%20KK/Vergütungsunrecht.mht

T
A
B
R
E
C
H
N
U
N
G,
Fr
ei
be
ru
fli
ch
ke
it,
no
st
as
i-
e-
ca
rd

Fr
ei
e
M
ed
izi
ne
r
U
ni
on
F
M
U :
au
s
Ü
be
rz
eu
gu
ng
i
m
m
e r
kd
ör
fr
ei
oh
ne
K
D
Ö
R
F
un
kt
io
n!



Seite 7Hippokranet - physicians network

01.07.2009 17:48:20file://localhost/L:/Politik/Berufsgruppen%20und%20KK/Vergütungsunrecht.mht

D
IR
E
K
T
B
E
F
R
EI
U
N
G
-
K
D
Ö
R
F
R
EI
H
EI
T
-
D
IR
E
K
T
A
B
R
E
C
H
N
U
N
G
!
D
IR
E
K
T
A
B
R
E
C
H
N
U
N
G
pl
us
D
A
-
G
R
U
N
D
R
E



Seite 8Hippokranet - physicians network

01.07.2009 17:48:20file://localhost/L:/Politik/Berufsgruppen%20und%20KK/Vergütungsunrecht.mht

C
H
T
E
-
S
Y
N
D
IK
A
T
pl
us
S
C
H
U
T
Z
de
r
G
O
Ä
(p
lu
s
A
us
ba
u!
)
pl
us
S
C
H
U
T
Z
de
r
P
R
A
X
E
N
!

Z
u
m
ei
ne
n
K

on
ta
kt
en

|
N
ac
hr
ic
ht



Seite 9Hippokranet - physicians network

01.07.2009 17:48:20file://localhost/L:/Politik/Berufsgruppen%20und%20KK/Vergütungsunrecht.mht

sc
hi
ck
en

|
Al
le
B

eit
rä
ge

 

04.02.2007 11:39:18

DAS
VORNEWEGA
RZT/
RESTARZT
SYSTEM ,Result
at eines jeden
EBM und der
EU Rechtsweg
das Ergebnis der
ZUEINANDERBEWERTUNG
nach § 87 Abs 2 SGBV

Gemäß § 85 des SGB V wird die
Zahlung der GKV an die KV-en als
berechenbare Gesamtvergütung so
geregelt:

Gesamtvergütung (1) Die
Krankenkasse entrichtet nach
Maßgabe der Gesamtverträge an
die jeweilige Kassenärztliche
Vereinigung mit befreiender
Wirkung eine Gesamtvergütung für
die gesamte vertragsärztliche
Versorgung der Mitglieder mit
Wohnort im Bezirk der
Kassenärztlichen Vereinigung
einschließlich der mitversicherten
Familienangehörigen.

Damit hat der Gesetzgeber der
Kassenärztlichen
Bundesvereinigung KBV, (bzw.
den einzelnen KV-en der Länder)
Körperschaften des öffentlichen
Rechts, die Möglichkeit gegeben,
nach selbst aufzustellenden Regeln
( Stichwort
ZUEINANDERBEWERTUNG ,S
GBV §87,Abs 2) und damit
grundrechtliche Gesichtspunkte der
Gleichbehandlung unter
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Umständen zu vernachlässigen,
eine Verteilung der
Gesamtvergütung unter den Ärzten
unter Berücksichtigung eines
sogenannten "einheitlichen"
Bewertungsmaßstabes EBM zur
Abrechnung der erbrachten
ärztlichen Leistungen an GKV-
versicherten Patienten
quartalsbezogen vorzunehmen.

Vereinfacht dargestellt hat diese
Freistellung durch den Normgeber
zu Teilbildungen (sogenannten
Töpfen) der ärztlichen
Gesamtvergütung durch die KBV
geführt, welche mit dem
grundgesetzlichen Auftrag einer
Gleichbehandlung aller Ärzte, die
identische Leistungen durchführen,
nicht mehr in Übereinstimmung zu
bringen ist.

Identische medizinische Leistungen
bei gleicher Methode und
Gerätschaft wurden von der KBV
in der Bewertung und der
Ansatzhäufigkeit völlig
unterschiedlich bewertet und
führten zu völlig unterschiedlich
bewerteten Honorartöpfen und
somit zu völlig unterschiedlichen
ärztlichen Honoraren in den
Arztgruppen.

Identische Leistungen mit
vertraglich höherer Bewertung und
zu voller Auszahlung vereinbarten
Punktwerten und o h n e
Mengenbegrenzung (ex pressis
verbis budgetfrei gestellt !) werden
als Vornewegabzüge bezeichnet,
welche ("Hier handelt es sich um
Leistungsbereiche, die laut HVM
aus dem trennungsrelevanten
Vergütungsbetrag vorab zu
vergüten sind." Beispiel KV-
Berlin: Quartal I/2000
Ersatzkassen) v o r a b der
Gesamtvergütung entsprechend den
vertraglichen Regelungen
entnommen werden und den Ärzten
vergütet werden, die unter diese
Regelungen fallen und die
entsprechenden Leistungen im
Quartal erbringen.

Nach Abzug dieser Summe als
"Vornewegabzug" fürdie
Vornewegärzteverbleibt eine um
diese Beträge geschmälerte
Gesamtvergütung fürdie
Restärzte, deren
Vergütungsverteilung mittels
"floatenden" Punktwerte erfolgt .
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(Dieses Prinzip wird z.B auch in
den einzelnen Arztgruppentöpfen
angewendet ,indem spezielle
Leistungen höher bewertet werden
zu durch floatenden Punkwert
definierten Lasten der
Standardleistungen )

Identische Leistungen mit
reduzierter Bewertung und
floatendem Punktwert hat die KBV
den RESTÄRZTEN zugewiesen,
welche somit die ganze finanzielle
Ausgleichslast des Mehrbedarfes
an medizinischen Leistungen bei
gedeckelter Gesamtvergütung zu
tragen haben.

Die höchsten deutschen Gerichte
incl Bundesverfassungsgericht
haben gleichlautend diese
Ungleichbehandlung im Rahmen
dieses von der KBV festgelegten
VORNEWEGARZT/
RESTARZTSYSTEMS mit den
Stichworten:
..Höherwertigkeit des
Allgemeinwohls ,
..Beitragsatzstabilität der
gesetzlichen Krankenkassen und
..hoher Ermessensspielraum der
Körperschaft des öffentlichen
Rechts KBV abgesegnet.

Man spricht von einer
systemerhaltenden
Rechtssprechung! aller höchsten
deutschen Gerichte,weil eine
verfassungsrechtliche Überprüfung
von individuellen
GRUNDRECHTEN bei Ärzten
unterbleibt . Über die
bundesdeutsche Hilfskonstruktion
von höherwertigen Rechten,welche
aber nicht von der UN
Menschenrechtscharta gedeckt
sind , wird das SGBV als geltendes
Rechtssystem auf deutschem
Rechtsweg ausnahmslos in a l l e n
Instanzen nachhaltig anerkannt .

Deshalb bezeichnet
Schachtschneiderdeutsche
Kassenärzte als
INLÄNDERDISKRIMINIERTE ,
weil sie keine Chance auf eine
Grundrechtüberprüfung im
INLAND haben. Diese Chance
existiert nur hier in Deutschland für
AUSLÄNDER z.B über einen hier
als Kassenarzt niedergelassenen
EU Bürger,welcher die Option der
Beschreitung des nationalen bzw
internationalen Rechtsweg z.B über
eine Beschwerde bei der EU
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Kommission bis zum europäischen
Gerichtshof in Luxemburg hat.

Hierbei geht es um die freie und
unbehinderte Niederlassung in
Europa in Verbindung mit freier
und ungehinderter Berufsausübung
und dem Gebot des freien
Dienstleistungsverkehres ,wobei
die Berufausübung bzw dies
Dienstleistungserbringung des EU
Bürgers eben sich auf die
internationale EU Rechtsnorm und
eben n i c h t auf die
eingeschränkte !! und unter
deutschem Gesetzesvorbehalt
stehende deutsche Rechtsnorm
bezieht.

Deutsche Kassenärzte haben diese
Klageoption nicht aus Gründen der
Herausnahme der nationalen
Gesundheitsbestimmungen aus dem
EU Vertragswerk!: d. hein
Deutscher kann eben n i c h t in
Luxemburg gegen das deutsche
SGBV klagen .

Der o.g mit einem hierzulande
niedergelassenen Kollegen mit EU
Nationalität bereits konkret
konzipierte EU Rechtsweg ist auf
Spenden angewiesen,damit er
beauftragt werden kann.

Kontoverbindung bei Herrn
Rechtsanwalt Dr.J.Heberer,
München :

Hypovereinsbank München,
KN 66 240 5370,
BLZ 700 202 70,
VWZ Grundsatzklage.

CCS (Ceterum censeo Signatur):

Ärztliche Versorgungsfunktionäre
werden (wg neuem § 77 SGBV:
jetzt ersatzlose Streichung der
Funktion als ärztliche
Interessensvertretung!) n i e m a l s
zu ärztlichen Grundrechtlern,
sondern sind j e t z t reines
ausführendes Staatsorgan zwecks
Durchsetzung aller staatlichen
Vorgaben !!

ZUKUNFT,FREIHEIT UND
GRUNDRECHTE FÜR ÄRZTE
-> DIREKTABRECHNUNG
DURCH B D BEGLEITET VON
NEUARTIGEM SYNDIKAT A
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Dr. B. Müller
04.02.0715:04

Zugangzur
medizinischen
Versorgung (10)
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04.02.0716:47

Aus der
Musterberufsordnung
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Notfallshaftetder
Staat... zumindestin

LA METHODE FRANCAISE!

Kürzelverzeichnis:
*KDÖR Körperschaft des öffentlichen
Rechtes
*KBV Kassenärztliche
Bundesvereinigung
*BÄK Bundesärztkammer
*SL P Sachleistungs Prinzip
*DA Direktabrechnung
*HP Honorar Prinzip
*KE Kostenerstattung
*GKV Gesetzliche
Krankenversicherung
*SGBV Sozialgesetzbuch 5
*FMU Freie Mediziner Union
*ADÄ Allianz deutscher Ärzteverbände
*BD Bündnis Direktabrechnung
*V/R System Vornewegarzt/
Restarztsystem
*EBM Einheitlicher
Bewertungsmaßstab
*KZR Kollektive Zulassungsrückgabe
KKK KassenKnechtKollege
DKV DumpingKnebelVerträge

Antworten | Antworten mit Zitat |
Gesamtes Thema (Beitragsübersicht)|
Druckansicht

Beitragsbaum:



Seite 14Hippokranet - physicians network

01.07.2009 17:48:20file://localhost/L:/Politik/Berufsgruppen%20und%20KK/Vergütungsunrecht.mht

Nordrhein;-)) (0)

Dr. med. WolfgangBensch
15.04.0719:31

Kanndie EU in einem
Bereichurteilen (0)

Dr. med. WolfgangBensch
16.02.0712:01

Diskriminiert undrechtlos
(10)

Dr. med. AlexanderTürstig
25.11.0811:30

Ihre ersten Schritte im Hippokranet

1. Ihr Profil überprüfen und ggf. ergänzen
2. Ihre Privatsphäre einstellen: Wer darf was sehen?

Warum?

Als Grundeinstellung für den Start sind Ihre Daten natürlich gesperrt – Sie müssen selbst festlegen, ob Ihr Profil sichtbar ist, was im Who is who
erscheinen soll, und ob Kollegen Ihnen Nachrichten schicken dürfen.

Häufige Fragen:

wo sind meine gewohnten Foren?Klicken Sie hier!
wer hilft mir bei Fragen?Klicken Sie hier!
Wie komme ich zurück zum Nachrichtenteil? Klicken Sie oben links auf das Symbol von Facharzt.de, Hausarzt.de oder zaend.de
Was soll das überhaupt? Mehr Informationen –klicken Sie hier


